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liebe Glücksuchende,
was ist Glück? Und vor allem – wo kann man es finden? Mannheim  
ist nicht nur die Heimatstadt von Bülent Ceylan und Xavier Naidoo, 
sondern auch meine. Sie ist kreativ, weltoffen und im ständigen Wandel.  
Das Glück wohnt an bezaubernden Orten, die jeder kennt, wie am 
Wasserturm und im prächtigen Barockschloss, und an solchen, die  
im Verborgenen liegen und über die man sonst nur per Zufall stolpert. 
Orte in der Natur, wie die wilde Reißinsel, und solche, die Menschen 
erschaffen haben, um uns glücklich zu machen, wie phänomenale Bau-
werke, einladende Bars und bereichernde Geschäfte.  
Oft bekam ich während der Recherchen zu hören, im industriell  
geprägten Mannheim gäbe es gar keine Glücksorte. Für mich ein  
umso größerer Ansporn, die Magie der Stadt zu finden und sie allen  
zu zeigen. Was Orte zu Glücksorten macht? Ihr ganz eigener Zauber,  
der Blickwinkel, aus dem man sie betrachtet, und die Menschen, mit 
denen man sie teilt.  
Wenn mehr Menschen nach dem Lesen dieses Buches Lust haben,  
ihre Augen und Herzen für das Glück um die Ecke zu öffnen und  
sich Orte für Stunden zu bewahren, in denen man ein bisschen Glück 
gebrauchen kann, dann hat es sein Ziel erreicht.  
 
Ihre Nina Badelt 

G lück
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h  Barockschloss Mannheim, Bismarckstraße, 68161 Mannheim,  
Tel. (06 21) 2 92 28 91 (Besucherzentrum), www.schloss-mannheim.de 

h  ÖPNV: Haltestelle Schloss 

lkälök

Kutscher, bitte fahren Sie vor!
Das Barockschloss Mannheim

Ein Meer aus Glanz und Prunk, alles strahlt vor atemberaubender Ele-
ganz, wenn man durch das zweiläufige royale Treppenhaus in den rie-
sigen, lichtdurchfluteten Vorraum mit dem klangvollen Namen „Ves-
tibül“ nach oben steigt. Die Gäste, die hier in Mannheims ganzem 
Stolz, dem kurfürstlichen Barockschloss mit der größten zusammen-
hängenden Barockanlage Deutschlands, in der Kutsche zu Staatsemp-
fängen ankamen, sollten schon auf den ersten Blick beeindruckt sein. 
Das waren sie sicher! Oben in der Beletage weiß der Blick gar nicht, 
wohin er zuerst wandern soll. Ein Gefühl von ungeahntem Reichtum 
und überbordender Fülle überkommt einen auf dem rosa-weiß ka-
rierten Schachbrettboden beim Anblick der opulenten, glitzernden 
Kristallleuchter. Riesige Deckenfresken beeindrucken mit filigransten 

Details. Der faszinierend feine, barocke Stuck, den Paul Egell 
um 1728 zu den Elementen Wasser und Wind und den Themen 
Morgen und Abend entwarf, hält das Auge lange gefangen. Der 
Blick auf den Balkon schlägt das Interieur jedoch um Längen. 
Er durchdringt die gigantische Fensterfront und folgt der Achse 
des streng quadratisch angelegten Mannheims bis zum anderen 
Ende der Stadt – ein Blick, der jeden Mannheimer stolz macht. 
Stolz auf diese unglaublich disziplinierte Ordnung, die auch die 
riesige Barockanlage des Schlosses prägt. Die geradlinige Tren-
nung in der barocken Architektur setzt sich im Inneren fort. 

Sie zeigt sich nicht nur in der geordneten Raumausstattung, sondern 
auch im gesellschaftlichen Leben bei Hofe, in dem jeder eine fest defi-
nierte Rolle ausfüllte. 
Wie ein Diener liegt die Stadt dem Betrachter zu Füßen. Hier oben 
geht man nicht, man schreitet erhaben umher, blickt herab und lächelt 
glückselig. Wer sich einmal im Leben wie ein Fürst oder eine Fürstin 
in seinem oder ihrem herrschaftlichen Schloss fühlen möchte, ohne 
der strengen Hofetikette gerecht werden zu müssen, darf einen Rund-
gang durchs beeindruckende Mannheimer Schloss auf gar keinen Fall 
verpassen.
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h  Neckarspitze, Zugang über Parkplatz am Ende der Werfthallenstraße,  
68159 Mannheim 

h  ÖPNV: Haltestelle Neckarspitze oder Popakademie, ca. 15 Minuten Fußweg

Fließende Vermählung
Versteckte Magie an der Neckarspitze 

Bei Dunkelheit fährt man in Mannheim manchmal an Stellen vorbei, 
an denen man denkt: Wow! Was ist das da drüben? Wo ist das? Wie 
kommt man da hin, wo die bunten Lichter so verführerisch im Wasser 
glitzern? Das ist bei der Neckarspitze tatsächlich eine Herausforderung. 
Arbeitet man sich mit Google Maps vor, landet man mit dem Finger 
auf der Landkarte da, wo Rhein und Neckar sich in Mannheim treffen.  
Diese Landspitze kann man von der Mannheimer und der Ludwigsha-
fener Seite des Rheins aus perfekt sehen. Hier passiert es: Hier fügt sich 
zusammen, was diese Stadt so prägt. Hier vereinen sich zwei Hauptwas-
serstraßen zu einer. Hier mündet der Neckar, der einen langen Weg 
hinter sich hat – von Schwenningen, Tübingen, Stuttgart und durch den 
Odenwald über Eberbach und Heidelberg nach Mannheim – in den 

Vater Rhein. 
Ein großes Rheinkilometerschild mit einer „0“ markiert den 
Beginn oder die Mündung. Das Neckarufer wird zum Rheinufer. 
Hier wird klar: Die glitzernden Lichter weisen den Schiffen 
nachts ihren Weg um die Spitze, deshalb leuchten sie so hell aus 
der Ferne. Dieser magische Ort liegt hinter einem Lkw-Parkplatz 
mitten im Mannheimer Handelshafen, umgeben vom stetig lau-
ten Rauschen und Klackern der Industrieanlagen. 

Dennoch lohnt es sich, ihn zu finden, denn ungeachtet seiner augen-
scheinlichen Hässlichkeit trägt er viel aktivierende Energie in sich – 
die Energie beider Flüsse, die die Spitze rauschend umtosen, aber auch 
die der Industriebetriebe. Ganz allein für sich erahnt man hier an der 
Neckarspitze die Bedeutung dieses Ortes – der Geburtsort der Stadt 
zwischen den zwei Strömen.  
Erreichen kann man die legendäre Spitze mit dem Auto über die Ne-
ckarvorlandstraße oder die Werfthallenstraße bis zu einem Firmen-
Lkw-Parkplatz. Dann geht man eine kleine Privatstraße entlang, zwi-
schen hochhaushohen Bunkerkesseln immer weiter, bis der Boden 
endet. Plötzlich steht man inmitten der Ströme, fast wie am Bug der 
Titanic. Einfach mal Arme ausbreiten und „König der Welt“ sein!

10
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h  MaroDoro, Lange Rötterstraße 18, 68167 Mannheim, Tel. (06 21) 12 80 74 44 
h  ÖPNV: Haltestelle Alte Feuerwache, ca. 7 Minuten Fußweg

Tausendundeine Nacht
Stöbern im MaroDoro

Geht man die Lange Rötterstaße entlang, so könnte es sein, dass der 
Blick an einem Schaufenster hängen bleibt, das sich von den umlie-
genden Geschäften deutlich abhebt. Es ist, als husche ein Goldschein 
durchs Fenster heraus. Der könnte von den Lampen kommen, die 
drinnen das zauberhafte Geschäft in ein warmes Licht tauchen. 
Im Laden kann man erahnen, dass hier eine Inhaberin ihre große 
Liebe zu Marokko gefunden hat – zum Land, den Düften, zur Kultur 
und den Menschen. All das wollte Annette Weber nach ihren Reisen 
mit nach Hause nehmen, um auch anderen Menschen damit eine 
Freude zu bereiten. Aber kann man Land, Leute und Kultur einfach 
einpacken und importieren? Man siehe und staune, es geht! Sie kauft 
liebevoll ausgewählte Unikate dort und inzwischen auch in anderen 
Ländern der Welt ein, um sie hier in Mannheim zur Geltung zu bringen 
und zu verkaufen.  
Eingehüllt in Rosen-, Tee-, Chai-Gewürz- und Amberduft wird das 
Stöbern zu einem Erlebnis. Verfällt man dem betörenden Duft der 
edlen Kerzen von Cerabella, so nimmt man sich einfach ein Stück 
Orient mit nach Hause. Man fühlt sich geborgen, eingehüllt wie in 
einen Samtmantel. Den passenden handgemachten Seidenschal oder 
Wollschal gibt es hier auch. Ist das jetzt wirklich noch Mannheim? 
Fast glaubt man sich in einem abgelegenen Winkel Marrakeschs. Es 
ist bunt und lebhaft wie in der Stadt, aber gleichzeitig intim und ruhe-
spendend. Bequeme Sessel mit handgenähten Kissen laden zum Ver-
weilen und Träumen ein.  
Dabei umgeben einen handgefertigte Unikate, schöne Möbel, Wohn- 
und Modeaccessoires, die um die Gunst der Kunden buhlen. Manche 
sind von regionalen Designerinnen, andere haben Weltmeere über-
quert, um jetzt hier zu sein. Viele wunderschöne, achtsame Ruhestifter 
wie Gewürze, Tees und Stoffe versprechen, das eigene Zuhause genauso 
außergewöhnlich und gemütlich zu machen wie den bunten Ausstel-
lungsort. Willkommen in Marokko!  
Erlebe den Zauber!
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